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Hallo liebe Leserinnen und liebe Leser,

es ist nicht selbstverständlich, am Ende einer Schwangerschaft ein gesundes Kind in den Armen halten zu dürfen… Es bleibt ein unbeschreibliches Wunder.

Diese Erfahrung durften auch mein Mann und ich erleben. Innerhalb von zwei Jahren haben wir zwei Sternenkinder zur Welt gebracht. Unsere Sternenkinder haben gekämpft… doch ihr Weg war vorbestimmt… aus Liebe haben wir die Beiden gehen lassen… keiner kann uns die wundervolle, kurze gemeinsame Zeit mehr nehmen… und doch bleibt ein großes Loch zurück mit einem unerträglichen Schmerz… eine Antwort auf das Warum gibt es nicht und wird es nie geben.

Während des Trauerns und Abschiednehmens ist dieses Buch entstanden. Das Buch kann nicht den Schmerz über den Verlust eines Kindes nehmen, aber es kann auf bildliche Weise zeigen, dass wir als Eltern unseren Sternenkindern das Wichtigste in der kurzen Zeit mitgegeben haben – unsere Liebe. Diese Liebe wird uns immer wie ein Band verbinden!

Hinter der Geschichte steckt auch viel Wahrheit. Denn als mein Mann und ich erfahren haben, dass wir unsere Kinder verlieren werden, haben wir den Rucksack mit vielen liebevollen Momenten und Gefühlen für unsere Kinder gepackt. Diesen Rucksack haben wir dann unseren Kindern mit auf die Reise über die Regenbogenbrücke mitgegeben. Auch viele weitere Momente im Buch haben wir genauso erlebt. So ist das Buch nicht eine komplett frei erfundene Geschichte, sondern enthält auch einzelne reale Momente.

Dieses Buch ist ein Geschenk an meine beiden Sternenkinder. Ich trage sie tief in meinem Herzen – jeden Tag, für den Rest meines Lebens.

Ich wünsche Euch, dass die Geschichte Euch genauso viel Kraft gibt, wie meinem Mann und mir, und dass Ihr mit genauso viel Liebe in den Himmel zu den Sternen schaut und Eure Sternenkinder liebevoll grüßt.

Eure Julia


Wie ein kleiner Stern

zu lieben lernt

von Julia Koch
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Für unsere Sterne.

Für Lukas und seine Schwester.
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Ein kleiner Stern strahlt

jeden Abend am Sternenhimmel.

Er ist noch sehr jung und klein.

So fliegt er nachts am Himmel

und zieht seine Kreise.
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Eines Tages fällt dem kleinen Stern auf,

dass er lange nicht so hell leuchtet,

wie die anderen Sterne um ihn herum.

Er bemüht sich fortan genauso

hell zu leuchten wie die anderen.

Es klappt aber leider nicht…
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